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Aus dem Ortsgemeinderat 
 

Am 09.12.2009 fand in Scheid, im Gemeindehaus, unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Wilhelm 
Heinzius eine öffentliche und anschließend nichtöffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der 
Ortsgemeinde Scheid statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
Jahresrechnung 2008 - Beschluss und Entlastungserteilung 
 
Sachverhalt: 
Die Prüfung der Jahresrechnung 2008 erfolgte durch den Ortsgemeinderat unter Vorsitz des  
I. Beigeordneten Reinhold Hahn. 
Dieser trug das Ergebnis der Prüfung gemäß Prüfungsniederschrift vom 03.09.2009 vor. 
Danach ergaben sich keine Beanstandungen.  
Der I. Beigeordnete schlägt dem Rat vor, die Jahresrechnung 2008 zu beschließen und dem 
Ortsbürgermeister, den Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der 
Verbandsgemeinde Entlastung für das Haushaltsjahr 2008 zu erteilen. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die Jahresrechnung 2008 und erteilt dem Ortsbürgermeister, den 
Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde 
Entlastung für das Haushaltsjahr 2008. 
 
Änderung Forstwirtschaftsplan 2009 - Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
Die Vertreter der Forstverwaltung erläuterten dem Rat die sich im Planvollzug ergebenden 
notwendigen Änderungen des Forstwirtschaftsplanes 2009, Stand 03.06.2009. 
Die Einnahmen erhöhen sich um 13.159,41 € von bisher 56.938,00 € auf nunmehr 70.097,41 € 
und die Ausgaben erhöhen sich von bisher 44.885,00 € um 28.055,51 € auf nunmehr 72.940,51 €. 
Insgesamt wird somit ein Fehlbetrag in Höhe von 2.843,10 € erwartet, also eine Verschlechterung 
um 14.896,10 € (bisher geplant: 12.053,00 Überschuss). Der Revierbeamte erläuterte ferner den 
Mehreinschlag und die damit verbundenen Mehreinnahmen. Nach jetziger Kalkulation geht man 
von dem seinerzeit geplanten Überschuss von 12.000,00 € aus. 
 
Beschluss: 
Nach Beratung stimmt der Ortsgemeinderat den Änderungen des Forstwirtschaftsplanes 2009 in 
der vorgelegten Fassung zu. 
Forstwirtschaftsplan 2010 - Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
Seitens der Forstverwaltung wurde der Entwurf des Forstwirtschaftsplanes für das Jahr 2010 
vorgestellt und im Detail erläutert. 
Danach sind Einnahmen geplant in Höhe von 58.289 € und Ausgaben in Höhe von 47.344 €, 
sodass nach der Planung ein Überschuss in Höhe von 10.945 € erwartet wird. 
 
Zudem wurde über die Festlegung der Brennholzpreise beraten. Bisher gilt folgende Regelung: 
 
Laubholz: 42,00 €/fm lang am Weg gerückt, 22,00 €/fm ungeschnittenes Holz/Kronen (max. 

1 fm je Haushalt) 
 
Menge: maximal 3 fm je Haushalt 
 
Verkauf nur an Einheimische. 
 
Beschluss: 
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Nach ausführlicher Beratung beschließt der Ortsgemeinderat den Forstwirtschaftsplan für das Jahr 
2010 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. 
 
 
 

 Die Brennholzpreise werden wie folgt neu festgelegt: 
Laubholz:  40,00 €/fm 
ungeschnittenes Holz, Kronen: 20,00 €/fm 

 
 
1. Satzung zur Änderung der Satzung der Ortsgemeinde Scheid zur Erhebung von 
wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen vom 13.03.2007 
(Ausbaubeitragssatzung) 
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende und die Verwaltung informierten den Ortsgemeinderat über die Notwendigkeit, die 
Satzung der Ortsgemeinde Scheid über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen zum 
Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung) vom 13.03.2007 zu ändern. Die Änderung 
muss in einer 1. Änderungssatzung erfolgen. Der Entwurf einer solchen Satzung liegt diesem 
Beschlussvorschlag als Anlage bei. 
 
Im Einzelnen werden folgende Regelungen geändert: 
- Der § 2 der Ausbaubeitragssatzung regelte bis dato sehr ausführlich, welcher Aufwand für 

welche Verkehrsanlagen als beitragspflichtig angesehen werden kann. Entsprechend der 
Mustersatzung des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz ist dieser Paragraph 
vereinfacht und komplett neu gefasst worden.  

- Der Absatz 6 des § 6 der Ausbaubeitragssatzung beinhaltete eine Rundungsregelung, die in 
einem Verfahren vom Oberverwaltungsgericht Rheinland-Pfalz als rechtswidrig angesehen 
worden ist. Aus diesem Grunde wird diese Rundungsregelung im Entwurf der 
Änderungssatzung ersatzlos gestrichen. 

 
 
Beschluss: 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Ortsgemeinderat die 1. Satzung zur Änderung der 
Satzung der Ortsgemeinde Scheid über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen zum 
Ausbau von Verkehrsanlagen vom 13.03.2007 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs, der als 
Anlage Bestandteil dieses Beschlusses ist. 
 
Satzung über die Benutzung der gemeindlichen Feld- und Waldwege in der Ortsgemeinde 
Scheid - Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat über die Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit 
bzgl. des Erlasses einer Satzung über die Benutzung der gemeindlichen Feld- und Waldwege in 
der Ortsgemeinde. Sowohl aus Gründen der Rechtssicherheit bei der Erhebung der 
Wirtschaftswegebeiträge sowie durch eine endgültige Festlegung bzgl. der zulässigen Nutzung der 
Wirtschaftswege ist es geboten, eine solche Satzung zu erlassen.  
 
Anhand des beigefügten Entwurfes wurden die Mitglieder des Ortsgemeinderates eingehend über 
die Regelungen der Satzung informiert. 
 
 
Beschluss: 
Nach eingehender Beratung beschließt der Ortsgemeinderat den beigefügten Satzungsentwurf 
über die Benutzung der gemeindlichen Feld- und Waldwege in der Ortsgemeinde Scheid als 
Satzung. 
 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung: 
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In der nichtöffentlichen Sitzung wurde über eine Grundstücksangelegenheit beraten und 
beschlossen. 


